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Ein schöner Ausflug zum Steinhuder Meer  
  

Auf Einladung der österreichischen Firma Wenatex unternahmen 40 Mitglieder unseres VdK-
Ortsverbandes Donndorf-Wiehe-Bottendorf, darunter auch einige Gäste, eine Busreise nach 
Niedersachsen. Wie immer hatten wir hierzu die Firma Stottmeier aus Schönewerda als 
Busunternehmen gewinnen können, mit der wir nun schon viele Jahre Ausflüge in unsere schöne 
Heimat unternehmen. Bisher gingen die Reisen innerhalb Thüringens bzw. ins benachbarte 
Sachsen-Anhalt. Dieses Mal allerdings hieß es zeitig aufstehen, denn der Bus fuhr bereits 6.00 Uhr 
in Bottendorf ab, so dass wir schon gegen 9.30 Uhr in Hannover-Langenhagen, wo sich eine Filiale 
des Salzburger Unternehmens befindet, eintrafen. 
 

Eine Kaffeepause hat man sich bei solcher Fahrt immer verdient

 
Hier wurden wir bereits erwartet und freundlich empfangen.  
Nach einem Frühstück stellte Fritz Heller die neuesten Produkte der Firma vor. Nach dem Mittag 
verließen wir die Firma und fuhren weiter zum Steinhuder Meer, wobei wir leider auf der Autobahn in 
einen Stau gerieten. Trotz Verspätung erwartete uns hier eine Reiseführerin, die uns über die 
Entstehung des Steinhuder Meeres berichtete und eine interessante Führung in Anlage und Museum 
durchführte.  
 

 

Natürlich geht der Spaziergang zum Meer
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Blick auf die Bootsanlegestelle 

 
Mit einer Fläche von 29,1 qkm ist er der größte Binnensee Nordwestdeutschlands. Das maximal 2,9 
m und durchschnittlich 1,35 m tiefe Gewässer bildete sich in einem Becken gegen Ende der letzten 
Eiszeit vor etwa 14.000 Jahren. Heute stellt der etwa 30 km nordwestlich von Hannover gelegene 
See als Zentrum des Naturparks Steinhuder Meer wegen seiner geschützten Naturbereiche und 
vielfältigen Erholungsmöglichkeiten ein überregionales Ausflugsziel dar. 
 

Der Chef der Aalräucherei, Herr Hodam, wusste interessantes über den Aalfang und dessen Räucherei zu 
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berichten (etliche gingen dann auch mit ins Unstruttal)

 

 

Ein Blick in die Aalräucherei 

 
Danach besuchten wir eine Aalräucherei, hatten die Möglichkeit zum Fischeinkauf und nahmen zum 
Abschluss dieses schönen Tages Kaffee und Kuchen im Strandhotel ein, von wo aus man einen 
herrlichen Blick über das Steinhuder Meer hat. 
 

 

Margot Schüchner und Hedda Espenhahn vom Vorstand zogen abschließend Bilanz und stimmten mit 
den Mitgliedern überein: Es war ein erlebnisreicher Tag! Fotos (6) Rüdiger Herdin 

 
Im Licht der untergehenden Sonne stiegen wir in unseren Bus und zurück ging die Reise in unsere 
Heimat.                                                                                                             Margot Schüchner 

 

 


